Gebet für den Frieden
am Aschermittwoch


Vorüberlegungen und Vorbereitung
· Schülerinnen und Schüler haben in einem Gespräch zum Krieg in Europa ihre Sorgen und Ängste artikuliert und Friedengebete formuliert. Einige Ergebnisse sind hier nachzulesen:
https://www.martinus.at/institution/5107/aktuelles/article/7904.html
· Die Gebete werden im Rahmen einer liturgischen Feier zum Aschermittwoch vor Gott gebracht werden. 
· Für die Feier gestalten wir mit Tüchern und Friedenssymbolen eine Mitte, Asche und Weihwasser und kleine Kerzen oder Teelichter stehen bereit 
· Die musikalischen Elemente werden aufgrund der Corona-Bestimmungen nur eingespielt.



Elemente für die Liturgische Feier

Einstimmung
Verunsichert, voller Sorge und Angst,
von den Bildern des Krieges,
betroffen vom Leid der Menschen,
in den Kriegsgebieten und auf der Flucht,
hoffend auf Friedensbemühungen und
und ein schnelles Ende des Krieges
wenden wir uns im Gebet heute an dich,
guter Gott, Gott des Friedens.

Wir beginnen in deinem Namen: 
· Im Namen des Vaters, 
· und des Sohnes 
· und des Heiligen Geistes. 
Amen.


Wir bringen unsere Gebete vor Gott
Der Friede unter uns Menschen ist zerbrechlich.
Wir halten inne.
Wir schauen auf das, was uns sorgt.
Stille 
Wir schauen auf das, was wir hoffen.
Stille   
Wir schauen auf Gott.
Stille 
https://www.ekd.de/gebet-fuer-den-frieden-in-der-ukraine-71690.htm 

Die Schülerinnen und Schüler werden eingeladen, ihre Gebete zu sprechen. Nach jedem Gebet wird eine Kerze/Teelicht/Schwimmkerze entzündet.

Lied dazwischen: Give peace a chance


Tagesgebet
Mit dem heutigen Aschermittwoch beginnt der Weg nach Ostern.
Es soll ein Weg werden,
der uns umkehren lässt.
Es soll ein Weg des Friedens werden.
Im Bemühen für den Frieden zwischen uns,
im Kleinen, wie im Großen.
bitten wir dich:
Bleibe bei uns und begleite uns, 
durch Christus, unseren Herrn. Amen.


Evangelium: Mt 5,1-10
Hört Worte aus dem Matthäus-Evangelium, für uns hier und heute:
Als er aber das Volk sah, ging er auf einen Berg.
Und er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm. 
Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: 
Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich.
Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.
Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen.
Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden. Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit erlangen. 
Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen. 
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihrer ist das Himmelreich.


Segnung und Austeilung der Asche
Wir wollen Gott, unseren Vater, bitten,
dass er diese Asche segne, die wir als Zeichen der Buße empfangen.
 
Gott, 
du umgibst uns mit deiner Kraft und deinem Frieden.
Du willst, dass wir über unser Leben nachdenken, Fehler eingestehen, 
unsere dunklen Seiten annehmen und neue Wege zu dir und zueinander finden.
Diese Asche soll ein Zeichen unserer Bereitschaft sein, 
Umkehr zu wagen und uns für den Frieden einzusetzen.
Segne + diese Asche, mit der wir uns bezeichnen lassen. 
Sie soll ein Zeichen sein, dass wir aufbrechen, 
neu in Beziehung treten mit uns selbst,
mit Dir und ein friedvolles Zusammenleben wagen wollen
auf dem Weg auf Ostern zu.
Darum bitten wir dich durch Christus, unseren Herrn.

Besprengung der Asche mit Weihwasser

Die Asche wird aufs Haupt gestreut.
„Kehr um und glaube an das Evangelium“


Vater unser


Friedensgruß
Kehr um und glaub an das Evangelium!
Unsere Suche, wo wir umzukehren haben, 
führe uns zum Frieden in uns selbst und zum Frieden mit anderen.
Der Friede sei allezeit mit euch!


Segensgebet
Gott,
Öffne mir die Augen,
gib mir ein großzügiges Herz,
das für den Frieden zu tun wagt,
was es noch nicht getan hat.
Hilf der Welt dazu.
Bewahre uns.
Segne uns.
Amen.
Schülerin MS Klosterschule Neusiedl

Lied
We shall overcome



